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115 Bootsflüchtlinge warten auf
Umsiedlung
Berlin. Mehr als 100 gerettete Bootsflüchtlinge in Italien und Malta warten
seit Monaten auf die versprochene Umsiedlung in die BRD. Das geht aus einer
Antwort der Bundesregierung auf eine Anfrage der Bundestagsabgeordneten
Ulla Jelpke (Die Linke) hervor. Den Angaben zufolge hielten sich die 115
Menschen am 15. Oktober immer noch in einem der beiden südeuropäischen
Staaten auf. 50 von ihnen waren von Militärschiffen im Mittelmeer aus Seenot
gerettet und nach Sizilien gebracht worden. Weitere 65 Migranten waren am
10. August durch das zivile Schiff »Aquarius« gerettet und nach Malta gebracht
worden.

Die Bundesregierung erklärte, die Geretteten müssten vor dem Transfer in die
BRD medizinisch untersucht, registriert und angehört werden. Hinzu komme
eine Sicherheitsüberprüfung durch deutsche Behörden. (dpa/jW)

https://www.jungewelt.de/artikel/342044.seenotrettung-im-mittelmeer-115-
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